
 

 

 

 

 

 

 

UrLi, 2. Dezember 2020 

Adresse 

Alle Schülerinnen und Schüler 

sowie alle Schülerfamilien 

in UrLi 

 

 

 

Schulleiterbrief Nr. 4/2020-21 

 

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

 

gerne möchte ich an meinen letzten Schulleiterbrief vom 27. September (Nr. 3) anknüpfen und einen kur-

zen Rückblick auf die Monate Oktober und November geben. Dabei gehe ich der zeitlichen Abfolge nach 

vor. 

 

Am 2. Oktober konnten unsere vier Streitschlichter feierlich in ihr Amt eingesetzt werden. Bereits im 

März 2020 fand die Ausbildung der Streitschlichter- und Schulwegbegleiter statt. Dabei wurden die vier 

Schüler aus UrLi gemeinsam mit Schülern der Realschule durch die Mediatorin Frau Barner-Grüber aus-

gebildet. Unsere Präventionslehrkraft Frau Zorn sowie unsere Schulsozialarbeiterin Frau Wenzel begleite-

ten die Schüler aus UrLi. Wir freuen uns, dass es nun in UrLi die Möglichkeit gibt, dass jüngeren Schüler 

einen Streit unter Schülern „professionell“ klären können. Mit der Zusatzausbildung als Schulwegbeglei-

ter können sie zudem helfen, wenn es Konflikte auf dem Schulweg gibt oder ein Schüler Hilfe braucht, 

beispielsweise bei der Orientierung an der Haltestelle. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zur Gewaltprä-

vention und sind dadurch ein wertvoller Bestandteil unseres Schulalltags. Ansprechpartner an der Schule 

sind seitens der Lehrkräfte Frau Zorn sowie seitens der Schulsozialarbeit Frau Wenzel, die die Streit-

schlichter und Schulwegbegleiter auch über die Ausbildung hinaus im Schulalltag unterstützen und be-

gleiten. 

 

Am 5. Oktober wurden die Klassenausflüge in einen nahegelegenen Klettergarten bzw. ins Village 

durchgeführt. Hierüber haben die Kinder zu Hause gewiss berichtet. 

 

Die Klasse 7 führte unter Anleitung von Frau Wenzel ein mehrteiliges soziales Kompetenztraining 

durch, womit das Zusammensein in der Klasse gestärkt wurde. Zu diesem Zweck haben wir auch in den 

Klassen 5-6, 7 und 8 eine Klassenstunde pro Woche eingeführt, in der unter Leitung der Klassenlehrerin 

und Frau Wenzel Aktuelles aus dem Zusammenleben in der Klasse besprochen wird.  

 

Auch für die Klasse 5-6 wurde ein Sozialtraining durchgeführt. Weiterhin wurde im Rahmen des 

deutschlandweiten Vorlesewettbewerbs in dieser Klasse unser Schulsieger ermittelt, der UrLi dann An-

fang des neuen Jahres auf Kreisebene vertreten darf.  

 

 

Dieter Fauth 

komm. Schulleiter 

Kontakt: 

09342/6068 (di.) 

poststelle@hsurli.schule.bwl.de 

www.hs-wrs-urli.de 



Frau Keupp hat in ihren Schulferien mit ihrem Hund Kimo eine Schulhunde-Ausbildung durchlaufen. 

Kimo begleitet sie seither in Auswahl bei mancher Unterrichtsstunde. Mit Kimo im Klassenzimmer ist 

gleich mehr Rücksichtnahme und Achtsamkeit zwischen allen im Raum. Kimo hat auch schon eine hün-

dische Nachricht an uns alle gerichtet, die auf der homepage der Schule nachgelesen werden kann.  

 

Die Klasse 9 hat am Erinnerungsdienst Stolpersteine teilgenommen und an einem Nachmittag an den 

Stolpersteinen in der Kernstadt mit Passanten über die Wertheimer Opfer des Nationalsozialismus ge-

sprochen. Hierzu kann auf unserer homepage auf der Seite „Presseartikel“ Weiteres gelesen werden. 

 

Die ganze Schule war aufgerufen, „Überlebenspakete“ für Arme in Rumänien zu packen, die im Rahmen 

des Nikolauskonvoi dorthin verbracht wurden. Hier hat sich besonders die Klasse 7 (und deren Eltern!) 

hervor getan.  

 

Für die Klasse 9 gab es zwei Möglichkeiten, ihre künftigen Bewerbungen um Ausbildungs- oder Ar-

beitsstellen zu trainieren. Einmal geschah dies mit Schwerpunkt auf ein Vorstellungsgespräch. Trainiert 

wurde im Rahmen von Rollenspielen unter Anleitung von Herrn Münkel vom Referat Personal und Or-

ganisation der Stadtverwaltung Wertheim. Und unter Leitung der Berufsberaterinnen von der Agentur für 

Arbeit in Tauberbischofsheim wurden mit den Schülern der Klasse 9 Laufbahnberatungen durchgeführt.  

 

Freilich konnte wegen Corona manches Vorhaben nicht umgesetzt werden. Hier wäre vor allem das ge-

plante Wochenpraktikum der Klasse 9 zu nennen. Aber wir sind sehr froh darüber, dass der Unterricht 

nach Stundenplan trotz Corona in diesem Schuljahr bisher uneingeschränkt umgesetzt werden konnte.  

 

Wegen Corona werden allerdings die beiden letzten Schultage des Kalenderjahres, Montag, 21.12 und 

Dienstag, 22.12., besonders ablaufen. Zunächst ist zu sagen, dass der letzte Schultag nicht der 18. De-

zember sein wird, wie dies auf der Bund-Länder-Konferenz (am 26.11.) zunächst abgesprochen wurde. 

Vielmehr ist es nun doch, wie ursprünglich geplant, Dienstag, 22. Dezember. Damit ist also Mittwoch, 

23. Dezember der erste Tag der Weihnachtsferien. Am 21./22. werden die Klassen 5-6 und 7 in der Schu-

le nach Stundenplan unterrichtet, sofern die Eltern ihre Kinder von diesem Unterricht nicht abmelden. Die 

Klassen 8 und 9 werden im Fernlernunterricht zu Hause unterrichtet. Näheres regeln und organisieren die 

Klassenlehrerinnen der beiden Klassen (Frau Schreck / Frau Keupp). 

 

Sollte Ihr Kind in die Klasse 5-6 oder 7 gehen, so geben Sie bitte die unten stehende Erklärung terminge-

recht ab.  

 

Die Bestätigung, dass der Schulleiterbrief zu Hause zur Kenntnis genommen wurde, geben bitte alle 

Schüler termingerecht bei der Klassenlehrerin ab.  

 

Nun wünsche ich Ihnen und allen Schülern – auch im Namen des Kollegiums und aller Mitarbeiter von 

UrLi – frohe Weihnachten. Die Weihnachtsferien beginnen am Mittwoch, 23. Dezember. Erster Schultag 

im neuen Kalenderjahr ist Montag, 11. Januar 2021. 

 

 

Mit freundlichem Gruß,  

gez. Dieter Fauth, komm. Schulleiter  



Erklärung der Erziehungsberechtigten von Schülern   a l l e r   Klassen 

 

 

Hiermit bestätige ich als Erziehungsberechtigte(r) von ____________________________________, 

Klasse ________, den Erhalt des Schulleiterschreibens vom 14. September 2020. 

 

______________________________________________ 

(Unterschrift Erziehungsberechtigter) 

-- Abgabe der Bestätigung bitte bis Mo. 7.12 bei der Klassenlehrerin -- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erklärung der Erziehungsberechtigten von Schülern der Klasse 5-6 und Klasse 7 

 

Hiermit erkläre ich, dass mein Kind ________________________________, Klasse 

__________, am 21. / 22. Dezember am Unterricht in der Schule 

 

 teilnehmen 

 

 nicht teilnehmen  

 

wird (Zutreffendes bitte ankreuzen.). 

 

 

______________________________________________ 

(Unterschrift Erziehungsberechtigter) 

-- Abgabe der Erklärung bitte bis Mo. 14.12 bei der Klassenlehrerin -- 


